





	
		
  [image: ]	 You are not currently logged in. Are you accessing the unsecure (http) portal? Click here to switch to the secure portal. 


[image: Wiktenauer logo.png]



	



	Difference between revisions of "Page:Gründtliche Beschreibung der Kunst des Fechtens (Joachim Meÿer) 1570.pdf/300"

	
	
		From Wiktenauer

		

		
		
		
		

		Jump to navigation
		Jump to search
			Revision as of 00:44, 15 June 2021 (view source)
Michael Chidester (talk | contribs)


← Older edit
	Latest revision as of 21:11, 15 June 2021 (view source) 
Michael Chidester (talk | contribs) 
 (→Proofread)

 

	Page status	Page status
	-	Not proofread
	+	Proofread

	Page body (to be transcluded):	Page body (to be transcluded):
	Line 1:	Line 1:
	−	deinem rechten Fuß fürbas gegen seiner Lincken seiten zu ihm 7 und stich zugleich mit solchem fürttretten, an seiner klingen (oder von derselbigen gerad für dir hin) gegen seinem gesicht biß in das obere langort, als bald der stich angtroffen oder vollendet ist, so wende die Lang schneid wider gegen seiner klingen, und verzucke wider biß in die voriger versatzung, mit welcher beschirme dich so lang, bis du dein gelegenheit zu einem andern stuck ersihest.
	+	<section begin="1"/>deinem rechten Fuß fürbas gegen seiner Lincken seiten zu ihm, und stich zugleich mit solchem fürt 

	 	+	tretten, an seiner klingen (oder von derselbigen gerad für dir hin) gegen seinem gesicht, biß in  

	 	+	das obere langort, als bald der stich angetroffen oder vollendet ist, so wende die Lang schneid wider  

	 	+	gegen seiner klingen, und verzucke wider biß in die vorige versatzung, mit welcher beschirme  

	 	+	dich so lang, bis du dein gelegenheit zu einem andern stuck ersihest.<section end="1"/>

	 		 	
	−	'''Auff was weiß du ihm die stich und häuw von seiner Lincken''' aufffangen, und behendiglichen ehe er sich wider erholet gegen seiner Rechten nachstechen solt.
	+	<section begin="2"/>'''Auff was weiß du ihm die stich und häuw von seiner Lincken'''  

	 	+	aufffangen, und behendiglichen ehe er sich wider erholet gegen  

	 	+	seiner Rechten nach stechen solt.

	 		 	
	−	'''H'''Auwet oder sticht er dir aber von der andern (nemlich von seiner Lincken) gegen deiner Rechten seiten, auch schlims von oben zu, so wende abermals dein Lange schneide sampt dem gefeß mit außgestrecktem Arm, gegen seiner herfliegenden klingen, die zuversetzen oder auff zufangen, in dem du nun also dein gefeß zur versatzung gegen seinem wehr ausstreckst, so trit auch eben dieselbigen weil mit deinem Lincken Fuß gegen seiner Rechten, zur seiten aus von seiner klingen, demnach als bald sein klingen in solcher versatzung auff die deine glützt, so zucke dein gefeß oberhalb deiner rechten Achsel zu ruck (zu erholung eines gewaltigen stichs) hinder dir aus, stich also mit einem zutrit deines Rechten fusses, nach seiner Rechten strack gegen seinem gesicht, also das du nach ende des stichs abermals mit ausgestreckter wehr in dem obern langen ort standest, nach solchem stich fleisse dich ferner aus solcher obgemelter versatzung, seine auff dich geführte häuw und stich abzuwenden, so lang biß die ein Blösse geöffnet wirt.
	+	'''H'''Auwet oder sticht er dir aber von der andern (nemlich von seiner Lincken) gegen deiner  

	 	+	Rechten seiten, auch schlims von oben zu, so wende abermals dein Lange schneide sampt  

	 	+	dem gefeß mit außgestrecktem Arm, gegen seiner herfliegenden klingen, die zuversetzen oder auff  

	 	+	zufangen, in dem du nun also dein gefeß zur versatzung gegen seinem wehr ausstreckst, so trit auch  

	 	+	eben dieselbige weil mit deinem Lincken Fuß gegen seiner Rechten, zur seiten aus von seiner klingen,  

	 	+	demnach als bald sein klingen in solcher versatzung auff die deine glützt, so zucke dein gefeß  

	 	+	oberhalb deiner rechten Achsel zu ruck (zu erholung eines gewaltigen stichs) hinder dir aus, stich  

	 	+	also mit einem zutrit deines Rechten fusses, nach seiner Rechten strack gegen seinem gesicht, also  

	 	+	das du nach ende des stichs abermals mit ausgestreckter wehr in dem obern langen ort standest,  

	 	+	nach solchem stich fleisse dich ferner aus solcher obgemelter versatzung, seine auff dich geführte  

	 	+	häuw und stich abzuwenden, so lang biß die ein Blösse geöffnet wirt.<section end="2"/>
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deinem rechten Fuß fürbas gegen seiner Lincken seiten zu ihm, und stich zugleich mit solchem fürt 
tretten, an seiner klingen (oder von derselbigen gerad für dir hin) gegen seinem gesicht, biß in 
das obere langort, als bald der stich angetroffen oder vollendet ist, so wende die Lang schneid wider 
gegen seiner klingen, und verzucke wider biß in die vorige versatzung, mit welcher beschirme 
dich so lang, bis du dein gelegenheit zu einem andern stuck ersihest.



Auff was weiß du ihm die stich und häuw von seiner Lincken 
aufffangen, und behendiglichen ehe er sich wider erholet gegen 
seiner Rechten nach stechen solt.


HAuwet oder sticht er dir aber von der andern (nemlich von seiner Lincken) gegen deiner 
Rechten seiten, auch schlims von oben zu, so wende abermals dein Lange schneide sampt 
dem gefeß mit außgestrecktem Arm, gegen seiner herfliegenden klingen, die zuversetzen oder auff 
zufangen, in dem du nun also dein gefeß zur versatzung gegen seinem wehr ausstreckst, so trit auch 
eben dieselbige weil mit deinem Lincken Fuß gegen seiner Rechten, zur seiten aus von seiner klingen, 
demnach als bald sein klingen in solcher versatzung auff die deine glützt, so zucke dein gefeß 
oberhalb deiner rechten Achsel zu ruck (zu erholung eines gewaltigen stichs) hinder dir aus, stich 
also mit einem zutrit deines Rechten fusses, nach seiner Rechten strack gegen seinem gesicht, also 
das du nach ende des stichs abermals mit ausgestreckter wehr in dem obern langen ort standest, 
nach solchem stich fleisse dich ferner aus solcher obgemelter versatzung, seine auff dich geführte 
häuw und stich abzuwenden, so lang biß die ein Blösse geöffnet wirt.
 











		
		Retrieved from "https://wiktenauer.com/index.php?title=Page:Gründtliche_Beschreibung_der_Kunst_des_Fechtens_(Joachim_Meÿer)_1570.pdf/300&oldid=126945"

		
		Category: 	Proofread




		

		
	





		
			Navigation menu

			
									
						Personal tools

							English
	Log in
	Request account


					

									
										
						Namespaces

							Page
	Discussion
	Image
	Previous page
	Next page
	Index


					

										
												
						
							Variants
						

						

					

									

				
										
						Views

							Read
	View source
	View history


					

										
						
						More

						

					

										
						
							Search
						

						
							
															

						

					

									

			

			
				

						
			Navigation:

			
									Main page
	Manuscripts
	Books
	Masters
	Orphans


							

		

			
			Jump to:

			
									Random page
	Recent changes
	Browse categories
	Rules of the wiki
	Help


							

		

			
			Community:

			
									Contributors
	Editors
	Facebook
	Global map
	Hroarr


							

		

			
			Tools

			
									What links here
	Related changes
	Special pages
	Printable version
	Permanent link
	Page information
	Cite this page
	Browse properties


							

		

			
			donate

			
				



[image: ]

			

		

				

		

				
							 This page was last edited on 15 June 2021, at 21:11.


							Privacy policy
	About Wiktenauer
	Copyright and licensing information


											
						[image: Powered by MediaWiki][image: HEMA Alliance][image: Powered by Semantic MediaWiki]
					


						

		

		





